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Hinweise für die Kandidaten

y Öffnen Sie diese Klausur erst, wenn Sie dazu aufgefordert werden.
y Beantworten Sie drei Fragen Ihrer Wahl.
y Für jede Frage sind [15 Punkte] möglich.
y Die maximal erreichbare Punktzahl für diese Klausur ist [45 Punkte].



– 2 –

N20/3/HISTX/HP3/GER/TZ0/EU

8820 – 5323

Abschnitt 1: Monarchien in England und Frankreich (1066–1223)

1. „Das wichtigste Ziel der Außenpolitik Williams I. war die Sicherung seiner Eroberung von 
England.“ Diskutieren Sie diese Aussage.

2. Untersuchen Sie die Gründe für Konflikte zwischen den Königen von England und Frankreich 
zwischen 1154 und 1216.

Abschnitt 2: Muslime und Juden im mittelalterlichen Europa (1095–1492)

3. „Der Hauptgrund für die Feindseligkeit gegenüber Muslimen war Angst vor ihrer Macht.“ In 
welchem Maße stimmen Sie dieser Aussage zu?

4. „Die Verfolgung der Juden wirkte sich negativ auf die Gesellschaft des mittelalterlichen 
Europa aus.“ Diskutieren Sie diese Aussage.

Abschnitt 3: Politische Krisen im Spätmittelalter (1300–1487)

5. Diskutieren Sie die Ursachen der ersten Phase (1337–1360) des Hundertjährigen Krieges.

6. Vergleichen und kontrastieren Sie die Regierung Philipps des Kühnen (Philipp II.) und Karls 
des Kühnen.

Abschnitt 4: Die Renaissance (ca. 1400–1600)

7. Vergleichen und kontrastieren Sie die Regierungsformen in zwei der folgenden italienischen 
Stadtstaaten: Mailand, Florenz, Venedig.

8. „Die Renaissance hatte nur geringe Auswirkungen.“ Diskutieren Sie diese Aussage mit 
Bezug auf ein europäisches Land; ausgenommen sind Italien, Burgund und Deutschland.

Abschnitt 5: Das Zeitalter der Entdeckungen und deren Folgen (1400–1550)

9. „Der Hauptgrund für Entdeckungsfahrten war der Wunsch, Handelsrouten für Luxusgüter zu 
erschließen.“ Diskutieren Sie diese Aussage.

10. Diskutieren Sie die Konsequenzen der Erkundung des Indischen Ozeans für die 
europäischen Staaten.
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Bitte umblättern

Abschnitt 6: Aspekte der Reformation (ca. 1500–1563)

11. Diskutieren Sie die Bedeutung der drei kritischen Traktate Luthers von 1520 für die Reformation.

12. Beurteilen Sie die Rolle des Augsburger Friedens bei der Lösung religiöser Konflikte.

Abschnitt 7: Absolutismus und Aufklärung (1650–1800)

13. „Die Ideen der Aufklärung hatten geringe Auswirkungen auf die Politik.“ Diskutieren Sie diese 
Aussage mit Bezug auf zwei der folgenden Staaten: Deutschland, England, Schottland, 
Frankreich, Spanien, die niederländische Republik oder Italien.

14. Untersuchen Sie die Bedeutung des monarchischen Mäzenatentums für die Künste.

Abschnitt 8: Die Französische Revolution und Napoleon I. (1774–1815)

15. In welchem Maße war Ludwig XVI. verantwortlich für das Ende der Monarchie 1792?

16. „Die Revolution hatte bedeutende soziale und wirtschaftliche Auswirkungen bis 1799.“ In 
welchem Maße stimmen Sie dieser Aussage zu?

Abschnitt 9: Frankreich (1815–1914)

17. In welchem Maße war die Politik Karls X. der Hauptgrund für die Errichtung der Julimonarchie?

18. Beurteilen Sie die Erfolge und Fehlschläge der Innenpolitik Napoleons III.

Abschnitt 10: Gesellschaft, Politik und Wirtschaft in Großbritannien und Irland (1815–1914)

19. „Sozialer Protest war der Hauptgrund für die Aufhebung der Kornzölle.“ In welchem Maße 
stimmen Sie dieser Aussage zu?

20. Beurteilen Sie die Wirkung der Labour Party auf die britische Politik vor dem Ersten Weltkrieg.
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Abschnitt 11: Italien (1815–1871) und Deutschland (1815–1890)

21. Diskutieren Sie die Gründe für das Erstarken von Nationalismus und Liberalismus in den 
deutschen Staaten während des Vormärz.

22. Beurteilen Sie den Beitrag Garibaldis zur Vereinigung Italiens.

Abschnitt 12: Das Russische Reich, Revolution und die Gründung der Sowjetunion (1855–1924)

23. Vergleichen und kontrastieren Sie die Regierung Alexanders II. und Alexanders III.

24. „Die Machtübernahme der Bolschewiken basierte nicht auf breiter Unterstützung in der 
Bevölkerung.“ In welchem Maße stimmen Sie dieser Aussage zu?

Abschnitt 13: Europa und der Erste Weltkrieg (1871–1918)

25. In welchem Maße war der Niedergang des Osmanischen Reiches die bedeutendste 
langfristige Ursache des Ersten Weltkriegs?

26. „Die strategischen Fehler der Mittelmächte waren der wichtigste Grund für ihre 
Niederlage 1918.“ Diskutieren Sie diese Aussage.

Abschnitt 14: Innerstaatliche Entwicklungen in den europäischen Staaten zwischen den Kriegen 
(1918–1939)

27. „Hitlers Sozial- und Wirtschaftspolitik der Vorkriegszeit wurde von der Bevölkerung 
unterstützt.“ In welchem Maße stimmen Sie dieser Aussage zu?

28. In welchem Maße waren die wirtschaftlichen Bedingungen in Spanien der Hauptgrund des 
Bürgerkriegs 1936?

Abschnitt 15: Diplomatie in Europa (1919–1945)

29. „Die Pariser Friedensverträge (1919–1923) verursachten mehr Probleme als sie lösten.“ 
Diskutieren Sie diese Aussage mit Bezug auf zwei Verträge.

30. „Das wichtigste Ziel der russischen/sowjetischen Außenpolitik in Europa zwischen 1919 und 
1941 bestand darin, die kollektive Sicherheit zu fördern.“ Diskutieren Sie diese Aussage.
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Abschnitt 16: Die Sowjetunion und Russland nach Ende der Sowjetunion (1924–2000)

31. „Propaganda war kein bedeutender Faktor in der Erhaltung von Stalins Macht von 
1929 bis 1953.“ Diskutieren Sie diese Aussage.

32. Beurteilen Sie die Auswirkungen politischer und wirtschaftlicher Entwicklungen in Russland 
nach Ende der Sowjetunion zwischen 1991 und 2000.

Abschnitt 17: West- und Nordeuropa nach dem Krieg (1945–2000)

33. „Das Auseinanderbrechen der Kriegsallianz war der Hauptgrund für die Teilung 
Deutschlands 1949.“ In welchem Maße stimmen Sie dieser Aussage zu?

34. Untersuchen Sie die Rolle des Marshallplans beim Wiederaufbau Frankreichs und 
Westdeutschlands (1945–1963).

Abschnitt 18: Mittel- und Osteuropa nach dem Krieg (1945–2000)

35. Diskutieren Sie die Gründe dafür, dass Tito die sowjetische Kontrolle in Jugoslawien 
abwehren konnte.

36. „Walesa war der Hauptgrund für den erfolgreichen Widerstand Polens gegen die sowjetische 
Kontrolle.“ In welchem Maße stimmen Sie dieser Aussage zu?

 




